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der Präsidentenkonferenz PK vom 17. September 2009  
in der Zimmerberghalle in Beringen 

Organisator: DTV Beringen 

Beginn:   20.00 Uhr Ende:   22.35 Uhr 

Vorsitz:   Rolf Tuchschmid Protokoll:   Christine Schlatter
 

Traktanden: 1.  Begrüssung  
 2. Protokoll der PK vom 18. September 2008 
 3. Sanktionenreglement 

 4.  Spesen- und Kursreglement 
 5.  Personalsituation 

6. Referat Ernährung 
7. Anlässe / Organisatoren 
8. KTF 2012 
9. Infos aus Vorstand, Techn. Kommission und STV 
10. Anliegen der Vereine 
11. Verschiedenes 

  

Anwesend:  Vertreterinnen und Vertreter aus 77 Vereinen und Riegen 
  19 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Vorstand und Ressorts 

Entschuldigt:  18 Vereine  

Unentschuldigt:  5 Vereine; Hallau FTV, Neunkirch VBC, Ramsen TV, Buchthalen MR, Schaffhausen FTV   

 
Anmerkung:  Es wird die männliche Form verwendet, gilt aber für beide Geschlechter 

Abkürzungen:  SHTV = Schaffhauser Turnverband/ PK = Präsidentenkonferenz/ DV = Delegiertenversammlung 
 
Jeannine Colluto, Präsidentin des DTV Beringen heisst die anwesenden Vereinsvertreter in Beringen herzlich 
willkommen. 

1.  Begrüssung 

Der Verbandspräsident Rolf Tuchschmid begrüsst die anwesenden Vertreter aus den Vereinen, die Ehrenmit-
glieder, die Ressortleiter und deren Mitarbeiter und bedankt sich für die Teilnahme. Der DTV Beringen organi-
siert die diesjährige Präsidentenkonferenz und führt die Wirtschaft. Der Vorsitzende bittet die Anwesenden, das 
reichhaltige Angebot zu nutzen. Die Präsidentin Jeannine Colluto erhält als Vertretung für die ganze Riege als 
Dankeschön seitens SHTV aus den Händen von Angelika Epprecht einen Blumenstrauss. 
Die PK ist gemäss Art. 8.1 der Statuten des SHTV eine Konferenz mit konsultativem Charakter. Die Aufgaben 
der PK sind: gegenseitige Informationen austauschen, Beratung der laufenden Geschäfte, vorbereitende Funk-
ton im Hinblick auf die DV Vorbereitung. Sie wird für das Protokoll auf Band aufgenommen. 
Die Traktanden gemäss Verbandsblatt 09/2009 werden genehmigt. 
Verschiedene Entschuldigungen der Vereinsvertreter sind eingegangen. Unentschuldigte Vereine werden ver-
lesen damit allfällige Unstimmigkeiten mit den Appell-Listen abgeglichen werden können. 
An den Schweizermeisterschaften SM sind aus unserem Verband ausgezeichnete Leistungen vollbracht wor-
den. Wir gratulieren den Teilnehmern ganz herzlich und freuen uns über den grossen Erfolg der SHTV-Vereine. 
 
SM Korbball:  2. Rang  Jugend U16 Büsingen/ Herblingen 
 3. Rang  Jugend U16 Neuhausen/ Unterer Reiat 
 
SM Korbball:  2. Rang  Nat. A TV Unterer Reiat 
 
SM Vereinsturnen: 1. Rang  Gerätekombi  TV Buchthalen 
 2. Rang  Reck TV Buchthalen 
 2. Rang Gym. Grossfeld TV Wilchingen 
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SM Nationalturnen: 3. Rang Kat. A Pascal Gurtner 

2.  Genehmigung des Protokoll der Präsidentenkonferenz vom 18. September 2008 

Das Protokoll ist auf der Homepage des SHTV veröffentlicht worden. Es wird genehmigt und der Verfasserin 
Christine Schlatter verdankt.  

 
3.  Sanktionenreglement  

An der PK 2008 wurde das vorgelegte Bussen- und Massnahmenreglement an den Vorstand zurückgewiesen. 
Eine Kommission mit Vertretern aus Vereinen und dem Vorstand hat das Reglement überarbeitet und dabei 
das Bussen- und Massnahmenreglement in ein Sanktionenreglement umbenannt. Das überarbeitete Regle-
ment wurde an alle Vereine zur Vernehmlassung zugestellt. 21 Stellungnahmen sind eingegangen und wurden 
soweit als möglich aufgenommen. Die überarbeitete Version wurde den Präsidien nochmals zugeschickt und 
wird nun Punkt für Punkt durchgegangen. 
TV Thayngen, Christoph Meister: Art. 10.3, es sollte heissen: unentschuldigtes Fernbleiben 
  
Mit der vorliegenden Version können sich die Vertreter aus den Vereinen einverstanden erklären. An der DV 
wird über dieses neue Reglement abgestimmt. 
 
 

4.  Spesen- und Kursreglement  

Die Reglemente wurden allen Präsidentinnen und Präsidenten zugestellt. Die Änderungen in den beiden Reg-
lementen wurden notwendig, weil in beiden Reglementen teilweise das Gleiche geregelt war, jedoch nicht iden-
tisch formuliert wurde.  
 
Anmerkungen zum Spesenreglement 

- Aus dem Spesenreglement wurden die Entschädigungen bezüglich der Kurse komplett entfernt 
- Es sind wenige Änderungen, welche Auswirkungen haben 
- Verschieden Teile sind nun im Kursreglement eingefügt 
- Spesen wurden in der Höhe belassen 

 
Anmerkungen zum Kursreglement 

- Kursreglement hilft als Handhabung für Kursleiter  
- Bei Bussen wird auf das Sanktionenreglement verwiesen 
- Es können auswärtige Kursleiter eingesetzt werden. Mit den heutigen Ansätzen ist dies vielfach nicht 

möglich 
 

Martial Saugy möchte wissen, ob externe Leiter Fahrentschädigung erhalten. Dies muss mit der Kursleitung 
jeweils abgesprochen werden. 
Jürg Christen möchte den „J+S Experten“ zugunsten des „Fach-Experten“ ersetzen.  
Es gibt keine Abstufungen mehr für Leiter 1, 2 oder 3.  
 
 

5.  Personalsituation 

Aus dem Vorstand sind zwei Rücktritte eingegangen.  
• Finanzverantwortlicher, Jacob Stössel  
• Sekretariat, Christine Schlatter. 

 
Für den Finanzverantworlichen konnte in der Person von Patrick Schwyn vom TV Unterer Reiat ein Nachfolger 
gefunden werden. 
Weil Patrick Schwyn zurzeit noch in der Ausbildung steht, ist eine Amtsübernahme erst auf Ende März 2010, 
mit der Beendigung seiner Ausbildung, vorgesehen. Patrick Schwyn stellt sich heute Abend persönlich vor. 

 
Für das Sekretariat konnte trotz intensiver Bemühungen bis heute keine Nachfolge gefunden werden. 
 
Es können nicht alle offenen Stellen an die Geschäftsstelle abgegeben werden. Dies übersteigt die Kapazität. 
Die Statuten Art.9.1.3 besagen: Vereine und Riegen sind verpflichtet,  geeignete Personen zu suchen. Die Ver-
einsvertreter werden gebeten, geeignete Personen zu melden. Der Vorstand wird den Kontakt aufnehmen. 
 
Dringend Ersatz wird benötigt für: 

• Ressort Gymnastik Daniela Höfer Mitarbeiterin      
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• Ressort Faustball Daniel Steinemann Ressortleiter 
 
Folgende Stellen sind schon länger nicht besetzt und es werden geeignete Personen gesucht: 

• Ressort LA Mitarbeiter/in 
• Ressort Jugend Geräteturnen Tu 
• Ressort Jugend Hauptleitung Kitu 
• Ressort Jugend Mitarbeiter Kitu 
• Ressort Gym. Aerobic Mitarbeiter/in 
• Ressort Gym. Aerobic Mitarbeiter/in Aerobic 

 
Die offenen Stellen im Ressort Jugend sollten dringend besetzt werden. Dies liegt sowohl dem technischen-  
als auch dem Verbandspräsidenten besonders am Herzen. Im Ausbildungsbereich ist keine Mittelsperson zwi-
schen SHTV und STV vorhanden. 
Die offenen Stellen werden jeweils im Newsletter publiziert. 
 
 
6. Anlässe / Organisatoren 

• SHVM 2010 organisiert der TV Büsingen am 30. Mai auf Munot- und Emmersberg. Werner Güntert ist OK 
Präsident. Gesamtwettkampfleitung bestreitet Volker Endriss, Stellvertretung wird von Sonja Schlatter 
übernommen. Das OK wird am Samstag aufbauen und am Sonntag den Anlass durchführen. Keine Ver-
schiebung möglich auf Samstag. Wenn die SHVM pünktlich beendet werden, können die Teilnehmer direkt 
an die Spätvorstellung der Gala nach Zürich reisen. 

Die STV Gala und der slowUp kommen am selben Datum zur Austragung. Unsere SHVM kann nicht verscho-
ben werden, 1 Woche vorher findet der Chläggi-Cup statt und 2 Wochen vorher der Munotcup.  

• Jugendturntage finden am 5./ und 6. Juni 2010 ihre Austragung. Organisator ist Buchberg/ Rüdlingen 

• Einkampf-Meisterschaften in der Leichtathletik werden am 12. Mai durch den DTV Ramsen organisiert 

 

Hier werden Organisatoren gesucht: 

• Für den Regionalspieltag vom 5. September konnte noch kein Organisator gefunden werden 

• Für die SHVM 2011 nehmen wir gerne Meldung über einen Organisator entgegen 

Bewerbungen für jeden ausgeschriebenen Anlass können jederzeit bei Volker Endriss oder auf der Ge-
schäftsstelle bei Jutta Bosshard deponiert werden. 
 
 
7.  Referat Ernährung 

Markus Meister vom Fitness-Center Dynamic in Neuhausen gibt uns auf witzige und manchmal zynische Art 
verschiedene Denkanstösse über unsere Ernährung und über deren Auswirkungen auf unser Wohlbefinden. In 
den ersten 7 Lebensjahren wird unser Essverhalten geformt. Er nennt dies die „Futterprägung“.  
Wir sollen lernen, vermehrt auf den Unterschied zwischen Essen und geniessen zu achten. 
 
 
8. KTF 2012 

Volker Endriss informiert darüber, dass der Kandidat für das KTF leider abgesagt hat. Ein neuer Kandidat hat 
die nötigen Unterlagen angefordert. Bis spätestens März 2010 sollte eine Zusage erfolgen. Falls 2012 kein KTF 
stattfinden kann, ist es erst wieder im Jahre 2014 möglich. Ob Volker Endriss dann noch die Gesamtwettkampf-
leitung übernehmen wird, ist ungewiss. 
In Schaffhausen sind wir in einer komfortablen Lage, was die Bedingungen für ein KTF betreffen. Es kann mit 
etwa 2000 Teilnehmern gerechnet werden. Der Organisation des KTF wird an die Begebenheiten angepasst. 
Mit dem einladen von auswärtigen Vereinen kann die Teilnehmerzahl erhöht oder tiefer gehalten werden. 
Rolf Tuchschmid wünscht sich für diese DV, dass der Organisator per Kampfwahl vergeben werden kann. 
 
 
9. Informationen aus Vorstand, Techn. Kommission und STV 

Das provisorische Jahresprogramm ist an die Vereinsvertreter beim Appell abgegeben worden. Volker Endriss 
bittet die Anwesenden, allfällige Änderungen und Ergänzungen laufend an die Geschäftsstelle zu melden. Das 
definitive Programm kann dann an der DV abgenommen werden. 
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Für die Herbstkurse sind die Anmeldetools bis Ende Woche noch offen. 

 

René Huber informiert über die vergangene VLK vom 4./ 5. September in Sursee 

• Hauptthema war das Budget, welches einen grossen Verlust aufweist. In Arbeitsgruppen wurde nach Lö-
sungen gesucht. Beitragserhöhungen von 1 bis 5 Franken bei der Jugend resp. von 3 bis 5 Franken bei 
den Aktiven wurden als zumutbar erachtet, sind doch die Beiträge seit 1998 gleichbleibend. Seit 1998 sind 
die Mitgliederbeiträge um 792‘000 Franken gesunken, dies infolge Mitgliederschwund, fehlen des Swiss 
Olympic Beitrages und steigender Lohnkosten. Auch haben verschiedene Grossanlässe des STV in der 
Vergangenheit Verluste erwirtschaftet. Die Verbände werden angehalten, ihre Ausgaben zu optimieren. 

• Agenda des STV:  Swisscup im Hallenstadion Zürich am 1. November 2009   
 SM im Vereinsturnen in Winterthur 2010    
 SM Aerobic in St. Gallen  2010     
 SM Jugend Vereinsturnen in Glarus 2010     
 Gymnaestrada in Lausanne 2011      
 ETF Biel-Magglingen 13. bis 23. Juni 2013  

 

Rolf Tuchschmid informiert über die OBLO Konferenz vom 15. August in der Karthause Ittingen 
• VLK wurde vor besprochen 
• Am 26. September ist ein Tag der offenen Tür beim RLZ Ostschweiz, dem Kunstturnerzentrum in Wil 
• 2011 findet das KTF des Zürcher Turnverbandes ZTV statt. Wir hoffen auf Einladung der SHTV Vereine 
• Die Gala des ZTV findet am 13. Februar 2010 im Hallenstadion statt 
• Die STV Gala findet am selben Datum wie unsere SHTV statt, am 30. Mai 2010 

 

Weiter informiert Rolf Tuchschmid über unseren Vorstandstag vom 7./  8. August auf dem Siblinger Randen 
• Festlegung der Verbands- und der persönlichen Ziele 
• Personalplanung für die folgenden Jahre 
• Vorbereitung der heutigen PK 
• Wunschthemen mit Mitgliedern der TK besprochen 

 

Volker Endriss informiert über das Reglement der „Gespräche am runden Tisch“ GarT 
• Unzufriedenheit betreffs GarT macht sich bei einem Teil von Vereinen und den Ressorts breit 
• An den Herbstkursen wird Volker Endriss einen Fragenbogen verteilen, wo die Vereinsvertreter um ihre 

Meinung gefragt werden:  1. Soll das GarT so belassen werden wie bis anhin    
 2. Soll eine Aktiven-Konferenz eingeführt werden (analog Jugend und FMS) 
 3. Soll Aktivkonferenz mit Zeitfenster für die div. Sparten eingeführt werden 

• An den GarT könnten z.B. Wettkampfvorschriften abgenommen werden. 
• Falls ein Verein 3 Sparten turnt, ist die Meinung, dass an allen drei GarT’s teilgenommen wird. 
 

Christine Schlatter macht die Vereinsvertreter aufmerksam, die Vereinsehrungen für Hauptleiter und Präsidien 
bis zum 20. Oktober ans Sekretariat zu senden. Die Veröffentlichung erfolgt im November Newsletter. 

Im Weiteren bittet die Sekretärin, die Mailadressen der Mitglieder zu mutieren, ist es doch sehr komfortabel und 
kostengünstig, wenn auf diesem Weg Informationen z.B. an die Präsidien übermittelt werden können. 

 

Jacob Stössel erklärt den seit 2008 eingeführten Lohnausweis.  
• Einnahmen über Fr. 50.00 sind grundsätzlich steuerpflichtig. Effektive Spesen (mit Belegen) sind nicht 

steuerpflichtig. Die Entschädigung, eigentlicher Lohn der Leiter ist steuerpflichtig. Bitte richtig deklarieren. 
• Zusammen mit dem Benevol wurde beim Kanton ein Spesenreglement eingereicht, welches eine steuer-

freie Spesenpauschale bis Fr. 1000.00 jährlich zulässt und keinen Lohnausweis benötigt. 
• Bei Lohn aus Nebenerwerb bis Fr. 2000.00 jährlich braucht kein AHV Abzug vorgenommen werden. Ab 

diesem Verdienst sollte jedoch eine Unfallversicherung abgeschlossen werden. 
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Angelika Epprecht informiert darüber, dass nach 10 Jahren die Clientis Banken den Sponsorenvertrag mit 
dem SHTV gekündigt haben. Wir bedanken uns für die grosszügige Unterstützung.  

Wir werden das Sponsoring in Zukunft in professionelle Hände geben und haben mit Karin Spörli von der Lea-
ding Communications GmbH eine kompetente Partnerin gefunden. Sie wird auf Provisionsbasis entschädigt.  

Die Führungsschulung im STV wird neu wieder aufgenommen. Ab 1. Januar 2010 werden Pilotkurse durchge-
führt. Wir im SHTV haben eine gute Führungsschulung. Hugo Rechsteiner ist im SHTV die Ansprechperson 
und ist am Aufbau beteiligt. Der Rhetorik-Kurs findet am 24. Oktober in Schaffhausen statt, der Public Relati-
ons-Kurs am 31. Oktober und der Teamführung- und Teamentwicklungs-Kurs am 7. November in Wil. Für diese 
Kurse kann man sich noch anmelden. Angelika hält die Anwesenden Vertreter an, die Angebote zu nützen, 
damit die Vereine von gut ausgebildeten Mitarbeitern profitieren können. Die Schulungs-Module sind jeweils auf 
der Homepage ersichtlich. 

 

Jutta Bosshard, unsere Geschäftsstellenleiterin gibt Aufschluss über ihre Aufgaben. Sie übernimmt Arbeiten 
aus Vorstand und aus TK. Sie bittet die Anwesenden, ihre Daten (vor allem die Mailadressen) in der Vereins- 
und Verbandsadministration VVA sauber zu erfassen, damit die jeweiligen Versände auch zugestellt werden 
können. Im nächsten Jahr wird wieder ein Kurs für VVA Verantwortliche in den Vereinen angeboten. Dienstag, 
16. März und Donnerstag, 18. März stehen zur Auswahl. 

 

Ein Prospekt der Sportversicherungskasse SVK / STV wurde aufgelegt. Rolf Tuchschmid bittet die Vereinsver-
treter mit Nachdruck, ihre Mitglieder richtig in der VVA zu erfassen, damit der Versicherungsschutz auch zum 
Tragen kommt. Es nützt nichts, wenn der Beitrag von Fr. 3.00 eingezogen wird, jedoch das Mitglied nicht richtig 
erfasst ist. Bei einem Schadenfall wird die SVK keine Unterstützung bieten. Fragen könne direkt an unseren 
Versicherungsvertreter Roger Niederhäuser oder aber an Rolf Tuchschmid gewandt werden. 

 

Roland Brogle, Verantwortlicher für die Matinée, macht auf die diesjährige Jubiläumsveranstaltung aufmerk-
sam. Die Matinée feiert das 25 jährige Bestehen und wird durch grosse, turnerische Leckerbissen unterstützt. 
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten ist Roland Brogle von teilnehmenden Gruppen förmlich überschwemmt 
worden. Der Sonntagmorgen-Anlass verspricht ein interessantes Programm. Eine seltene Gelegenheit, z.B. die 
Swiss Gym Dancers live in Schaffhausen zu erleben. 
 
 
10. Anliegen der Vereine 
Es liegen keine Anliegen vor. 
 
 
11. Verschiedenes 

Steffi Weber vom DTV Merishausen fragt an, ob Referate an der PK nötig sind und nicht nur eine künstliche 
Verlängerung der Versammlung. Die anschliessende Abstimmung fällt einstimmig aus. Es wird in Zukunft kein 
Referat mehr gewünscht. 

Am Samstag sind die Kantonalen Gerätemeisterschaften auf dem Munot zu besuchen. Rolf Tuchschmid kann 
diesen Anlass wärmstens empfehlen. 

Die Delegiertenversammlung findet am 21. November 2009 in der Städtlihalle in Neunkirch statt. Der Vorsitzen-
de wünscht sich ein vollzähliges Erscheinen der Vereinsvertreter. 

 

Um 22.35 Uhr beschliesst der Präsident des SHTV, Rolf Tuchschmid,  die diesjährige PK, bedankt sich für die 
Teilnahme und wünscht allen Anwesenden noch einen schönen Abend. 

 

 
die Sekretärin: 
  
Christine Schlatter 
 
Hemmental, 16. Oktober 2009  


